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Newsletter 17                     Oktober 2017 

    Noch nicht ganz sicher? Lesen Sie 

hier: 

   7 gute Gründe für Ihre 

Mitgliedschaft 

 

Hier finden Sie das Aufnahmeformular:    

www.ggg-hamburg.de 

 

    Werden Sie noch heute    

persönliches oder korporatives    

Mitglied bei uns! 
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Liebe Mitglieder, 

unsere Kampagneneröffnung war ein voller Erfolg. In einer span-

nenden Podiumsdiskussion erläuterten Anna Ammonn (GGG) 

und Susanna Siegert (VIHS) die Ziele unserer Kampagne: Bil-

dungsgerechtigkeit zu schaffen, liegt in unserer aller Verantwor-

tung. In einer lebendigen Demokratie werden soziale und kom-

munikative Kompetenzen benötigt. Schüler erwerben sie am 

besten, wenn ihr Umfeld vielfältig und heterogen ist. Schulen 

des Gemeinsamen Lernens bieten das und vermitteln die nöti-

gen Kompetenzen. Deshalb ist gemeinsames Lernen unabding-

bar.  

Das wurde auch in den Statements der Unterstützer deutlich. 

Angelika Bachmann, Christian Seeler, Thorsten Brand und Hanna 

Saliba unterstrichen die Notwendigkeit dafür mit eigenen Bei-

spielen. 

Wenn Sie mehr über unsere Kampagne erfahren wollen, besu-

chen Sie unsere neue Website: www.zusammenzusammen.de . 
 

Freunde des Gedichts und des Pianos, laden Frieder Bachteler 

und Hajo Sassenscheidt wie jedes Jahr zu ihrem Event » Poesie 

und Piano «. Wir freuen uns sehr, dass die beiden ihre Spenden-

einnahmen diesmal unserer Kampagne widmen. Ganz herzlichen 

Dank dafür. Wer am 17. November 2017 dabei sein möchte, ist 

herzlich eingeladen.  
 

Am Ende des Newsletters finden Sie die Einladung zur Bundesta-

gung. Die Teilnahme möchten wir Ihnen ans Herz legen. Zum 

einen, weil der Kongress in einer Schule stattfindet, die genau 

das lebt, was wir von einer Schule des gemeinsamen Lernens 

erwarten und zum anderen, weil es erfüllend ist, wieder einmal 

mit anderen GGG Mitgliedern ins Gespräch zu kommen oder 

alte Weggefährten zu treffen.  

Es grüßt Sie herzlich  

Der GGG Vorstand 

http://www.ggg-hamburg.de
http://www.ggg-hamburg.de
http://www.ggg-hamburg.de
http://www.ggg-hamburg.de
http://www.zusammenzusammen.de


 2 

zusammen leben zusammen lernen 

P r e s s e m i t t e i l u n g  

Auftaktveranstaltung der Kampagne:   

zusammen leben  zusammen  lernen  geht los!  
 

Die Aula des Obenstufenzentrums der Ida Ehre Schule war – 

trotz des Sturmes - am 5.Oktober 2017 mit über 80 Menschen 

gut gefüllt.  

Unter ihnen auch viele prominente Unterstützer/innen der 

Kampagne (Christa      Goetsch, Prof. Dr. Johannes Bastian, 

Dieter Läpple, Reinhard Kahl und auf dem Podium Angelika 

Bachmann, Christian Seeler, Thorsten Brand, Hanna Saliba). 

Ziel der Kampagne ist die Eröffnung eines neuen gesellschaft-

lichen Dialogs über mehr Bildungsgerechtigkeit in unserer 

Stadt. Anna Ammonn (Vorsitzende des Verbandes für Schulen 

des gemeinsamen Lernens - Hamburger GGG): „Es kann nicht 

so weitergehen, dass der Schulerfolg eines Großteils der Kin-

der vom Elternhaus abhängig ist. Wir wollen das Nachdenken 

darüber anregen, was frühes Scheitern und Ausgrenzung mit 

Kindern macht – und das in unserer reichen Stadt.“   

 Susanna Siegert (Vorsitzende des Verbandes Integration an 

Hamburger Schulen - ViHS) : „Die Grundschule ist ein Ort des 

gemeinsamen Lernens. Dort erleben die Kinder sich in ihrer 

Unterschiedlichkeit. Für viele ist die Trennung nach der 4. 

Klasse ein schmerzlicher Einschnitt und kaum nachvollzieh-

bar.“  

 Die Initiatoren der Kampagne werden nun mit politischen 

Veranstaltungen, Matineen, spektakulären Aktionen und viel-

fältigen Aktivitäten von Schulen die Öffentlichkeit auf ihr An-

liegen des gemeinsamen Lernens aufmerksam machen. Un-

terstützt werden sie dabei von bekannten Hamburgerinnen 

und Hamburgern.   

 

 

 

 

 

Wir wollen die Herzen gewinnen 

Ein Interview in der taz von Kaija Kutter mit Anna Ammonn 
zum Start der Kampagne » zusammen leben zusammen ler-
nen « am 05. Oktober. 

 

https://www.taz.de/Archiv-Suche/!

5450760&s=hamburg&SuchRahmen=Print/ 

 

https://www.taz.de/Archiv-Suche/!5450760&s=hamburg&SuchRahmen=Print/
https://www.taz.de/Archiv-Suche/!5450760&s=hamburg&SuchRahmen=Print/
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Kennen Sie schon unsere Website? Schauen Sie doch mal rein.  

Hamburg: http://www.ggg-hamburg.de/       Bund: http://www.ggg-bund.de/    

Wenn Sie den Newsletter abbestellen wollen, klicken Sie bitte hier. 

Fragen oder Kommentare? Schicken Sie uns eine E-mail ggg.landesverband@hamburg.de 

VERANSTALTUNGEN 

 

Poesie & Piano 

 

 

Liebe Freundinnen und Freunde , 

zwar war letztes Jahr „das Dutzend voll“, es 

geht aber weiter.  

 

 

Einladung zur 13. Ausgabe von P&P 

am Freitag, 17.11.2017, 19.30 Uhr im Bürgerhaus Bornheide (rotes Haus)  
Bornheide 76, 22549 Hamburg 

-  Piano und Getränke ab 18.45 Uhr – 
 

Am Piano: Hajo Sassenscheidt 
 
Ich möchte Gedichte von Klabund und Bertolt Brecht vortragen - die beiden 
verbindet einiges. Hinzu kommen wie immer einige Jubilare des Jahres, und ein Hamburg-Extra ist eben-
falls im Programm.  

Wir bitten wie bei allen P&P-Abenden um Spenden: Diesmal wollen wir mit Ihrer und eurer Hilfe das 
Hamburger Projekt „Zusammen leben, zusammen lernen“ unterstützen, das am P&P-Abend vorgestellt 
wird.  

Das Café OsBorn (vormals Bürgercafé) bietet ab 18.45 Uhr und in der Pause Brezeln, Snacks und Geträn-
ke an.  
 

Wer mit dem Auto von Süden – vom Rugenbarg – her kommt, kann, kurz nachdem er das Born Center passiert 
hat, rechts auf den Bürgerhaus-Parkplatz fahren; vom Parkplatz aus geht es rechts rum ins rote Haus. Von Norden 
– von Schenefeld – her kann man auf der Höhe des Born-Center-Parkplatzes wenden und dann ebenfalls auf den 
Bürgerhaus-Parkplatz fahren. Weitere Parkmöglichkeiten gibt es in der Bornheide und darum herum.  
Mit den Bussen 3, 21 und 37 fährt man bis zur Haltestelle Achtern Born/Kinder-museum. Auf der dem Born Center 
gegenüberliegenden Straßenseite befindet sich – be-leuchtet! - der Eingang zum Bürgerhausgelände; das rote 
Haus ist nicht zu übersehen.  
Man kann das Bürgerhaus Bornheide auch gut mit dem Rad erreichen. Leider ist die in den Osdorfer Born führen-
de Veloroute 1 immer noch nicht ausgeschildert; das hoffen wir irgendwann noch erreichen zu können!  
 

Wie auch immer Sie oder ihr zum roten Haus gelangt: Herzlich willkommen bei Poesie & Piano im Osdorfer Born.  
 

Schöne Grüße    Frieder Bachteler 

Das zweite Heft der Schriftenreihe "Eine für alle - Die inklusive Schule für die Demokratie" mit dem Vortrag  von Dr. 
Reinald Eichholz "Blick nach vorn: Menschenrechte bleiben der Maßstab" ist erschienen. Unsere Veranstaltung im 
Dezember 2016 auf basierte auf dem hier abgedruckten Vortrag von R. Eichholz. 
Die pdf-Fassung findet sich leicht auf der Website der GGG (www.ggg-bund.de).  
Die Druckfassung kann in der Geschäftsstelle kostenlos bestellt werden. Bundesgeschäftsstelle GGG 
Huckarder Str. 12, 44147 Dortmund,  geschaeftsstelle@ggg-bund.de 

http://www.ggg-hamburg.de/
http://www.ggg-bund.de/
mailto:ggg.landesvorstand@hamburg.de?subject=Newsletter%20abbestellen
mailto:ggg.landesvorstand@hamburg.de?subject=Fragen%20oder%20Kommentare
http://www.ggg-bund.de
mailto:geschaeftsstelle@ggg-bund.de
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VERANSTALTUNGEN 

 

http://www.ggg-bund.de/

